
4'q
r..1{

.d

#
ryt

und die Tirrbine erfolgt, ist die Herstellung leistungsfähiger und wirtsdraftlidrer
Dampferzeuger heute von größter Bedeutung. Da bekanntlicl die Energieerzeugung
nidrt nur in Deutsldrand, sondern ebenso im gesamten Auslande zu den brennendsten
Problemen der tedrnisdren Velt gehört, ist es klar, daß ebenfalls die Absatzinteressen
des Jurenka-\(erkes in Friedrichsfeld, eines Teilbetriebes der Babcodr-Verke Ober-
hausen, sidr besonders stark auf das Ausland richten. So wurden von diesem Unter-
nehmen in den letzten Jahren umfangreidre Dampferzeugungsanlagen ins Ausland
geliefert. Fliervon sind aus jüngster Zeit die Anlagen für die Hüttenkraftwerke Ridre-
mont in Frankreich und für ein Elektrizitätswerk in Montevideo (Uruguay) besonders
bemerkenswert. \treitere große Anlagei gingen zur Türkei, nadr Jugoslawien, Pa-
kistan, Irland, Mexiko, Algerien und Indien, wo sie für Hüttenkraftwerke,'Elektrizi-
tätswerke sowie für die versdriedensten anderen Industriezweige bestimmt waren. Die
Anlagen werden in Oberhausen und Friedrichsfeld hergestellt und per Bahn bzw.
Sdriff an die Bestimmungsorte gebradrt, wo sie von Ingenieuren und Fachpersonal der
Babcock-\flerke montiert werden. Grundlegende Neuerungen in den letzten Jahren,
wie Zyklonfeuerung, neuartige Dampftrodrner, raffiniert ausgeklügelte \[asserreini-
gungsmethoden und elektronische Steuerung der komplizierten Kesselaggegrate sind
gerade für den erfolgreichen'Export bestimmend gewesen.

\TALSUMER SCHIFFE AUF DEM SCH\TARZEN MEER

Besondere Bedeutung im Zusammenhang dieser Betrachtungen hat die Rbeinzuerft'Walsum 
der Gutehofinungshütte Oberhausen A.-G., deren Erzeugnisse naturgemäß

prädestiniert sind für den Export. Daher nimmt es nicht wunder, daß beinahe unter
den Flaggen aller Länder und zahlreicier ausländisdrer Reedereien Schiffe der ver-
sdriedensten Art und Größe anzutreffen sind, die auf der Rheinwerft in Valsum vom
Stapel liefen. So wurden audr bereits in den Nachkriegsjahren wiederum zahlreiche
Sdrifrsneubauten für ausländisdre Auftraggeber ausgeführt, wovon der erste Aus-
landsauftrag seit 1945 im Jahre 1950 aus der Sd-rweiz erteilt wurde, und zwar über
den Neubau von vier Motorgüterschiffen von je rd. 1O0O t Tragfähigkeit, die heute
unter den Narnen ,,ARAG. 15" bis "18" auf dem Rhein verkehren. Der Dreisdrrau-
benschlepper ,,Jupiter", welcher im Jahre 1951 in Valsum gebaut, dann in Einzel-
bauteilen seemäßig verpackt nadr Columbien geliefert und dort von einer befreun-
deten Verft nadr den Plänen der Rheinwerft Valsum zusammengebaur wurde, isr
heute auf dem Magdalenenstrom in Columbien beheimatet, wo er in nebenstehendem
Bild gerade auf einigen Sdrleppkähnen 1,5 Mill. Flaschen Bier vor sich herscfiiebt.
\fleiterhin wurden ebenfalls im Jahre 1951 allein sedrs Fisdrtransportfahrzeuge -
beinahe eine kleine Flotte - für die Türkei gebaut.

Zu den jüngsten Neubauten für das Ausland zählt das 400 Personen fassende
Passagierschiff ,,Stadt Biel", weldres im Jahre 7953 zur Schweiz gelieferr wurde. -
Interessant ist die Durdrführung des Exportauftrages. So wurde der Schiffskörper der
,,Stadt Biel" auf der Rheinvrerft Valsum gebaut und zusammengeschweißt, wobei die
Teilung in.sektionen für den Transport bereits berücksidrtigt wurde. Nach der Ab-
nahme auf der Rheinwerft wurde der Schiffskörper dann in sedrs Teile zerlegt und per
Sdriff bis Basel und von dort auf dem Landwege nach Biel (Schweiz) transportiert.
Dort erfolgte der \Tiederzusammenbau der Sektionen, der Stapellauf, der Einbau der
Einrichtung und der Ausrüstung. Diese Arbeiten in der Sclweiz wurden durch Per-
sonal der Rheinwerft ausgeführt. Die feierliche übergabe des Schifies erfolgte am
25. }uni 1953 in Biel, wo es heute für den Personenverkehr Bielersee-Neuenburger-
see-Murtensee eingesetzt ist.
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Dreischraubensdrleppcr .Jupiter" auf dem Magdalenen-Strom in Columbien,
Erbaut auf der Rheinwerft Valsum der Gutehoftnungshütte Oberhausen A.-G.

Der Rahmen dieser Darstellung ließ nur einen kurzen Quersclnitt durch die am
Export beteiligten Firmen der eisenverarbeitenden Industrie des Virtsdraftsraumös
Dinslaken zu. Daneben ist erfreulidrerweise aber audr nodr eine Reihe,vorr Firmen
der übrigen Industriezweige Dinslakens am Export beteiligt. 

'\(l'eldre 
es audr seien, alle

widmen sich neben ihrem Inlandsgesdräft zusätzlich und unter vielen Mühen Lrnd
erheblidrem Aufwand den zumeist sehr sdrwierigen Aufgaben des Exportes. Zu den
höchsten Anforderungen, die von den ausländisdren Käufern an die Güte ddr Er-
zeugnisse gestellt werden, treten die vielfältigen Sclwierigkeiten, weldre sich heute
bei der Abwidrlung eines Exportgesdräfts durch die beinahe unübersehbaren Toll-,
Devisen- und Transportvorschriften ergeben, Mit Bewunderung und Stolz blickt unsere
Heimat daher auf diese Firmen, weldre mit zähem Fleiß und großem Gesclich der
so wichtigen volkswirtsdraftlidren Aufgabe, dem Export, dienen und dabei immer
wieder den Namen Dinslaken in die \[elt hinaustragen.
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Früher hatte man mehr Zelt

In einem alten Bauernhaus in Bucholtwelmen befindet sidr ein Aktenstüd< vom
10. Mai 1806. Der Bauer hatte vor dem Geridrt eine Schuld von 29 Talern 35 Stüber
als.recfitsgültig anerkannt und versprodren, sie bis zvm l. Mai 1806 zu'begleichen.
Als acht Tage nadr diesem Termin die Zahlung nodr nidrt erfolgt war, wandte sidr
der Gläubiger an das Gericht und beantragte dieZwangsvollstred<ung.

Der Riciter forderte nun den säumigen Sdruldner auf, sein gegebenes Verspredren
innerhalb acht Tagen nac}r Empfang dieser Mahnung einzulösen und drohte bei Ver-
säumnis mit dem Gerichtsvollzieher. Dieser würde sich bei seiner Ankunft demnädrst
überzeugen, ob die Zahlung inzwisdren erfolgt sei oder sofort getätigt werden könne.
Dann heißt es wörtlich:

,,\Vidrigenf alls sich dieser rnit Ablaat' dieser Frist zuerst rndl drei Tage
bei ibm einzulegen hat, arct'ür dern Boten täglicb au$er t'reier Kost und.
Beu)irtang 30 Stilber zustehen, and. wenn auch dann keine Zahlwng er-
t'olgt, zwr Pt'änd,ung zw schreiten."

Man sieht, selbst der Gerichtsvollzieher nahm sich damals viel Zeit. ,,.
Heinricb Nesbach
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